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Maschinenring Hollabrunn - Horn
Vereinssitz
Mold 72
3580 Horn

Büro Hollabrunn
Gschmeidlerstraße 5
2020 Hollabrunn

T 059060 380
F 059060 3980
E hollabrunnhorn@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya
T 059060 312
F 059060 3912
E waldviertelnord@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater Werner Deibl Straße 4
3910 Zwettl
T 059060 383
F 059060 3983
E zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

Maschinenring Krems-Gföhl
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems
T 059060 328
F 059060 3928
E kremsgfoehl@maschinenring.at
ZVR: 053937971

Bürozeiten: 
MO-FR: 8-12 Uhr

Kälbermarkt 
Zwettl

29.5., 19.6., 17.7., 7.+28.8.2018
Kälbermarkt 

Berglandhalle
30.5., 14.+28.6., 12.+26.7., 9.+23.8.2018

Zuchtviehversteigerung 
Zwettl

4.7., 29.8.2018
Zuchtviehversteigerung 

Berglandhalle
23.5., 27.6., 22.8.2018

Infos und Anmeldung unter
05 0259 49130 oder 05 0259 49100
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BGF Gütesiegel-Verleihung 2018-2020
Betriebliche Gesundheitsförderung im Maschinenring

Die Maschinenring-Service NÖ-Wien erhielt das Gütesiegel Betriebliche Gesundheitsförderung erstmalig 2013, im 
Jahr 2016 erfolgte die Wiederverleihung. Mittlerweile haben sich viele lokale Maschinenringe der Aktion ange-
schlossen und ebenfalls ihre BGF-Projekte gestartet. Im Congress Casino Baden fand am Mittwoch, 14. März 2018 
die feierliche Verleihung des BGF Gütesiegels der NÖGKK für die Jahre 2018 bis 2020 statt.

Mit dem Projekt „MR in Bewegung – 
bewusst g'sund!“ will der Maschinenring 
zur Gesundheit der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beitragen und das Wohlbefin-
den steigern. 
Betriebliche Gesundheitsförderung findet 
auf zwei Ebenen, nämlich auf der „Verhal-
ten“- und der „Verhältnis“-Ebene statt.
Zum „Verhalten“ zählen Ernährung, 
Bewegung und Psyche. Hier setzen wir auf 
die Eigenverantwortung der Mitarbeiter. 
Die Mitarbeiter können diverse angebote-
ne Aktivitäten wie mobile Massage, Sporta-
bende und -wettbewerbe in Anspruch neh-
men, alle zwei Jahre an einer kostenlosen 
Gesundenuntersuchunt teilnehmen oder 
sich täglich am Gratis-Obstkorb bedienen. 
Überregional wird jährlich ein Wandertag 
durchgeführt, an dem alle Mitarbeiter nie-
derösterreichweit teilnehmen können. 
Zur Ebene „Verhältnis“ zählen Führungs-
kräfteschulungen, Verbesserung und 
Erhalt von bestimmten Strukturen und 
Arbeitsabläufen, die Mitarbeiterbefragung 
und vieles mehr. Außerdem gibt es einen 
umfangreichen Aus- und Weiterbildungs-
katalog (z.B. Schulungen für Führungs-
kräfte oder Schulungen zum Thema 
„Wertschätzende Kommunikation“ u.v.m.), 
das umfassende Schulungsangebot wird 
gerne angenommen. Für die Arbeiter der 
MR-Service NÖ-Wien werden ebenfalls 

strukturiert Maßnahmen angeboten (z.B. 
Erste-Hilfe-Auffrischung, Teilnahme an 
BGF-Projekten, Teilnahme an der MItar-
beiterbefragung, Schulungsmaßnahmen 
zur Weiterqualifizierung, Workshops 
„Heben und Tragen“ u.v.m.). 

„Die Angebote werden von unseren Mit-
arbeitern sehr gerne angenommen, man 
kann die Begeisterung richtig spüren. 
Wir sind auf dem richtigen Weg!“, freut 
sich Christian Wildeis, Landesgeschäfts-
führer des Maschinenring NÖ-Wien, über 
das Projekt. 

Mittlerweile bieten auch die lokalen Ma-
schinenringe viele eigene Aktivitäten an – 
und zwar nicht nur im sportlichen Bereich, 
sondern sogar mittels baulicher Maßnah-
men. So wurden bei neuen Bürogebäuden 
Sozialräume und Duschmöglichkeiten für 

Arbeiter und Angestellte gebaut. 

138 heimische Unternehmen – fast doppelt 
so viele wie im Vorjahr – wurden am 14. 
März 2018 im Congress Casino Baden von 
der NÖ Gebietskrankenkasse ausgezeich-
net.

V.l.n.r.: Josef Schmuckenschlager (Obmann-Stv. MR Melk-Pöggstall), Edmund Ringl (Obmann MR Wald-
viertel Nord), Renate Schrenk (Obfrau MR Zwettl-Weitra), Harald Weber (GF MR Waldviertel Nord), Alfred 
Steindl (GF MR Zwettl-Weitra), Jan Pazourek (Generaldirektor NÖGKK), Johannes Bäuchl (Kundenbetreu-
er MR Krems-Gföhl), Christian Wildeis (Landesgeschäftsführer MR NÖ-Wien), Michaela Dietrich (Leitung 
Personalmanagement und Projektleitung BGF MR NÖ-Wien), Johann Kamleitner (GF MR Melk-Pöggstall), 
Markus Göstl (GF MR Mittleres Weinviertel), Günter Sulz (Obmann MR Mittleres Weinviertel), Johannes 
Schwarz (GF MR Krems-Gföhl)

Wiederverleihung: Region Ostarrichi

Erstverleihung: MR Neulengbach-Tullnerfeld 

Wiederverleihung: MR Mostviertel West

Erstverleihung: MR Mittleres Weinviertel

Erstverleihung: MR Melk-Pöggstall



INFO
Die NÖGKK betreut Unternehmen in 
Niederösterreich bei der Umsetzung 
von Projekten zur Betrieblichen Ge-
sundheitsförderung (BGF). 

Jeder Betrieb, der ein BGF-Projekt nach 
den Qualitätskriterien des Österreichi-
schen Netzwerks erfolgreich abschließt 
bzw. BGF im Unternehmen implemen-
tiert, kann ein Gütesiegel beantragen. 
Diese gesundheitsfördernden Maß-
nahmen reichen von Führungskräfte-
schulungen und Stressmanagement 
über gesunde Betriebsverpflegung und 
zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen 
bis zur Schaffung von altersgerechten 
Arbeitsplätzen und Suchtmittelentwöh-
nung. 

Mit dem BGF-Gütesiegel wird die 
Gesundheitsorientierung eines Un-
ternehmens verbrieft und öffentlich 
sichtbar gemacht. Das Gütesiegel wird 
auf jeweils drei Jahre vergeben, eine 
neuerliche Beantragung ist möglich.

„Gesundheit und Arbeit beeinflussen 
sich wechselseitig, insofern sind 
gesunde Mitarbeiter/innen die wert-
vollste Ressource für einen Betrieb. 
Die geehrten Betriebe können zu 
Recht stolz auf ihr BGF-Gütesiegel 
sein“, betont der Sektionsleiter des 
Gesundheitsministeriums Hon.-Prof. 
Dr. Gerhard Aigner.

Erstverleihung: MR Krems-Gföhl

Erstverleihung: MR  Zwettl-Weitra

Erstverleihung: MR Waldviertel Nord

MASCHINENRINGE 
mit dem
BGF-GÜTESIEGEL
der NÖGKK 
2018-2020:
Erstverleihung für: 
MR Mittleres Weinviertel
MR Zwettl-Weitra
MR Krems-Gföhl
MR Melk-Pöggstall
MR Waldviertel Nord

Wiederverleihung für: 
MR Neulengbach-Tullnerfeld
MR Mostviertel West
Region Ostarrichi (mit MR Erlauftal, MR 
Ybbstal, MR Amstetten)

 2018 – 2020

  G
üt

es
ie

ge
l B

et

rie
bliche Gesundheitsförderung  • •

5 Maschinenring Zeitung



6Maschinenring Zeitung



Maschinenring Zeitung7

Liebe Maschinenringmitglieder!

Im Anschluss an die kurze Aufforstungs-
saison im Frühjahr  2018 blicken wir auf 
eine frühe und starke Entwicklung des 
Borkenkäfers. Der Kontrolle der Bestände, 
und speziell alter Befallsstellen kommt in 
solchen Perioden besondere Bedeutung 
zu.

Als Gegenmaßnahmen müssen befallene 
Bäume und die angrenzenden Bäume 
rasch geschlägert werden. Nachdem die 
Abfuhr der Holzsortimente voraussichtlich 
nicht in dem Umfang möglich sein wird, 
sind für die Lagerung folgende Möglich-
keiten zu nutzen:

1.	 Lagerung des Holzes außerhalb des 
Waldes ( der Mindestabstand soll 500 
m betragen )

2.	 Sollte eine Lagerung außerhalb 
des Waldes unmöglich sein, muss das 
Holz mit begifteten Netzen abgedeckt 
werden (z.B.: Storanet) oder eine Polter-
spritzung mit Insektiziden erfolgen

3.	 Notfalls kann eine luftdichte Abde-
ckung mittels einer Plane einen Befall 
benachbarter Bäume verringern

Um die zu erwartende Nachfrage an 
Polterspritzungen abdecken zu können, 
wird eine größere Anzahl an Spritztrupps 
notwendig sein. Falls du eine bereits 
entsprechend ausgerüstete Spritze hast, 
ersuchen wir dich, dich beim jeweiligen 
Maschinenring zu melden, um hier bei 
Bedarf rasch reagieren zu können.

Aufgrund der Trockenheit  im heurigen 
Frühjahr musste die Aufforstungssaison 
früher beendet werden als geplant. Da 
so die Herbstaufforstung  zunehmend an 

Bedeutung gewinnt, melde dich bereits im 
Sommer, um das Pflanzmaterial reservie-
ren zu können.

Euer Forstteam

Aus dem Forstbereich

Honeder Emil
Kundenbetreuung Forst 
Waldviertel

Mobil: 0664 / 96 06 157
E-Mail: emil.honeder
@maschinenring.at

Benedikt Hrouza
Kundenbetreuung Forst 
Waldviertel / Weinviertel

Telefon: 05906030065
Mobil: 0664 88330594
E-Mail: benedikt.hrouza
@maschinenring.at
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Schadereignisse durch Sturm im Winter 
haben große Mengen an Kalamitätsholz 
erzeugt. Da diese nicht in allen Beständen 
aufgearbeitet werden konnten, ist für 
die Borkenkäfer in diesem Frühjahr viel 
befallstaugliches Holz vorhanden.
Maschinenring-Service bietet zwei ver-
schiedene Varianten zum Schutz ihres 
Holzpolters an: Einerseits das Poltersprit-
zen und andererseits die Anwendung 
von Polterschutznetzen, die mit Alpha 
Cypermethrin begiftet sind (der gleiche 
Wirkstoff wie in Fastac Forst). 
Diese bieten eine gute Alternative an, da 
weniger Insektizidmenge benötigt wird 
und die Borkenkäfer bei Kontakt sofort 
kontaminiert und abgetötet werden. Da-
durch kann auch der neuerliche Ausflug 
aus  bereits befallenen Holzstämmen 
unterbunden werden sowie der Neube-
fall von Holzpoltern verhindert werden. 
Die Wirkungsdauer des Netzes beträgt 
6 Monate und es kann wiederverwendet 
werden. 

Die sichere Montage und Anwendung des 
Polterspritzens, bzw. des Schutznetzes 
übernehmen wir gerne für dich. 
Lass dich von deinem regionalen 
Forstkundenbetreuer beraten und ein 
Angebot erstellen!

Käfersituation in NÖ 2018
Nach dem Winter 2017/18 ist die Ausgangslage für die Borkenkäfermassenvermehrung besorgniserregend, 
der trockene Winter und die Rekordwerte aus 2017 lassen auf eine extrem hohe Populationsdichte bei den 
Fichtenborkenkäfern schließen.

Ein besorgniserregener Ausblick

Gefälltes Schadholz

Der Borkenkäfer bei der Arbeit
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Maschinenring Waldviertel Nord

Harald Weber
Geschäftsführung

Christof Diesner
Kundenbetreuung 
Service

Lukas Flicker
Kundenbetreuung 
Service

Kurt Flicker 
Kundenbetreuung 
Agrar

Philipp Witzmann 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Daniel Manz 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Martina Fucker
Verrechnung Agrar, 
Soziale Betriebshilfe

Michaela Schuller
Verrechnung Service, 
Sekretariat

Matthias 
Winkelbauer
Kundenbetreuung 
Agrar und Forst

Aktuelles aus der KG
Die aktuelle Trockenheit wirkt sich auch auf die Auslastung der 
gemeinschaftlich genutzten Maschinen aus. Forstkrananhänger 
sind auf Grund der Käferproblematik sehr gefragt. Bei Wiesens-
ämaschinen, Güllefässern und Universalstreuern  ist ein Auslas-
tungsrückgang zu verzeichnen. Es ist zu befürchten, dass wir 
diese Nachwirkungen auch noch im Sommer beim Schwadmäher 
und beim  Mohndrescher bemerken werden. 

Die Leistungen der Maschinen in der Maschinenring Waldviertel 
Nord KG werden laufend verrechnet, um den Anforderungen des 
Umsatzsteuergesetzes Folge zu leisten.

						      Euer Kurt Flicker

Die NÖ Gebietskrankenkasse verlieh dem 
Maschinenring Waldviertel Nord am 14. 
März 2018 das Gütesiegel für die betrieb-
liche Gesundheitsförderung.  Obmann 
Edmund Ringl und Geschäftsführer Harald 
Weber nahmen mit großer Freude die 
Auszeichnung entgegen.

Gütesiegelverleihung
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Vollversammlung

Die Vollversammlung des MR Waldviertel 
Nord wurde am 21. März 2018 im Raiffeisen-
saal in Waidhofen an der Thaya abgehalten.

Obmann Edmund Ringl konnte viele 
Ehrengäste sowie zahlreiche Mitglieder des 
Maschinenringes Waldviertel Nord begrü-
ßen und blickte auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr zurück.

Der Maschinenring Waldviertel Nord setzt 
den Wachstumskurs in allen Geschäftsbe-
reichen fort. Der Gesamtumsatz betrug 
2017  knapp 5 Mio Euro, was einer Steige-
rung zum Vorjahr von ca 1,5 % entspricht. 

Beim MR Personalleasing konnte mit 
64.973 abgerechneten Arbeitsstunden 
von 106 eingesetzten  Dienstnehmern bei 
99 Kunden ein Umsatz von € 1.970.324,-- 
erwirtschaftet werden. 

Im Bereich MR Service konnte der Umsatz 
im Jahr 2017 auf € 1.385.541,-- gesteigert 

werden. Nach wie vor macht dabei der 
Winterdienst den Hauptanteil aus. Die 
Schwerpunkte für 2018 liegen bei der 
Objektbetreuung in der Fensterreinigung 
mit einem Osmose-Gerät (ohne Chemie-
einsatz), bei der Grünraumpflege in der 
Ausschreibung von Gemeinden und im 
Winterdienst in der Akquirierung neuer 
Kunden.

Im Agrarbereich wurde 2017 ein Ge-
schäftsvolumen von 1.612.797 Euro erzielt. 
Der Großteil dieses Umsatzes kommt 
durch die Gemeinschaftsmaschinen 
(1,01 Mio. €) zustande. Derzeit gibt es in 8 
GesbRs mit 22 Maschinen und 54 aktiven 
Kostenstellen der Maschinenring Wald-
viertel Nord KG insgesamt 100 Maschinen 
und Geräte.

In einem interessanten Referat zum 
Thema „Baumartenwahl nach Borkenkä-
ferschäden“ strich Herr DI Karl Schuster 
von der LK NÖ hervor, dass vor allem eine 

Naturverjüngung günstig wäre und eine 
Aufforstung je nach Standort (Bodenver-
hältnisse) durch „Mischbaum-Auffors-
tung“ (z.B. in Form von „Eichennestern“ 
zwischen bestehenden Fichtenbeständen) 
erfolgen sollte.

In Folge stellte er die Vorteile und Mi-
schungsmöglichkeiten diverser Baumar-
ten vor. Zusammenfassend lautete seine 
Empfehlung: Altfichtenbestände raus-
schneiden, wenn der Preis passt, verjün-
gen und standortangepasste Mischbau-
marten nachsetzen.

Zu guter Letzt  konnte noch den Büro-
Mitarbeitern Kurt Flicker und Philipp 
Witzmann zu ihrem 10-jährigen Dienstjubi-
läum beim MR Waldviertel Nord gratuliert 
werden.

Der MR Waldviertel Nord bedankt sich bei 
all seinen Mitgliedern, Dienstnehmern und 
Kunden für die gute Zusammenarbeit.

Besuch LAK

Am 8. Mai 2018 legte das LAK-Präsidium im 
Zuge seiner Betriebsbesuchstour 2018 auch 
einen Halt beim Maschinenring Waldviertel 
Nord ein.
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Noch rechtzeitig vor Saisonbeginn konnte der Streuer, wie bereits in der letzten Ausga-
be berichtet, welcher von der Firma Leutgeb gemietet wurde, an die Gruppe übergeben 
werden. Es handelt sich hier um einen Streuer der Marke Gruber SM 850 mit vier stehen-
den Walzen. Dieser Streuer ist von seiner Bauart besonders leicht und für Traktoren in 
der unteren PS Klasse gut geeignet.

Übergabe des Gruber Streuers Fromberg

Die Maschine ist derzeit in Fromberg bei Herrn Gerhard 
Fuger (0664/7642374) stationiert, 

wo sich Interessierte melden können. 

Übergabe neuer Horsch Sämaschine Ruders

Diese, seit dem Jahr 2009 in Einsatz stehende Mulchsämaschine 
Horsch Pronto 3 DC, wurde seit dem heurigen Frühjahr durch 
eine neue, gleichwertige Maschine desselben Herstellers ersetzt. 
So konnte die neue „Pronto“ am 11. März diesen Jahres rechtzeitig 
vor Saison an die neu formierte Gruppe übergeben werden. Die 
Maschine ist wieder mit pneumatischem Streuer und Vorauflauf-
markierung  ausgerüstet.  

Traditionelle Exkursion zur TECHAGRO nach Brünn

Bei der am 8. April  2018 vom Maschi-
nenring Waldviertel Nord organisierten 
Reise  zur Techagro nach Brünn  konnte 
man wieder 90 Teilnehmer begrüßen. Es 
handelt es sich bei  dieser Messe auf 
70.000 m² Ausstellungsfläche um die 
größte Landwirtschaftsmesse in Mitteleu-
ropa, welche alle zwei Jahre abgehalten 
wird. 

Man traf hier weltweit namhafte Herstel-
ler aus Land- und Forstwirtschaft. Auch 
Freunde der Jagd kamen auf ihre Rech-
nung und es wurden auch nachwachsen-
de Energiequellen in Land- und Forstwirt-
schaft präsentiert.  
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Martin Schmid
Bereichsleitung Service

Roman Nigischer
Bereichsleitung 
Personalleasing

Maschinenring 
Hollabrunn-Horn

Markus Mihle
Geschäftsführung, 
Bereichsleitung Agrar

Neu beim Maschinenring

Mein Name ist Nina Andrä und ich bin im Bezirk Hollabrunn, ge-
nauer gesagt in Windpassing wohnhaft. Seit 02. Mai 2018 darf ich 
am Standort Hollabrunn als Agrar-Assistenz und in der Verrech-
nung tätig sein. 

Nachdem ich die Reifeprüfung abgelegt hatte, entschied ich mich 
für eine Lehre als Garten- und Grünflächengestalterin. Danach 
sammelte ich Erfahrungen in den Bereichen Verwaltung, Kunden-
betreuung und dem Organisieren von Veranstaltungen.

Bei den kommenden Herausforderungen kann ich all meine 
erlernten Fähigkeiten kombinieren.

Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Liebe Grüße
Nina Andrä

Nina Andrä
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Mitgliedsbeitrag 2018

Mitgliedsbeitrag steuerfrei €  40,00

Mitgliedsbeitrag steuerpflichtig inkl 20 % USt €  35,00

Mitgliedsbeitrag Gesamt €  75,00

Der Mitgliedsbeitrag ist ein wichtiger Bestandteil des Maschinenrings und dafür möchten wir großen Dank aussprechen. 

Wir möchten in dem Zusammenhang auch wieder darauf hinweisen, dass geänderte Betriebsdaten (neue Kontonummer, Betriebs-
übergaben,..) umgehend im MR-Büro bekannt zu geben sind, um keine unnötigen Kosten durch Rückbuchungen zu verursachen!

Der Maschinenring Hollabrunn-Horn hebt auch 2018 wie in den letzten Jahren unverändert € 75,00 Mitgliedsbeitrag ein. 
Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusammen:

Aus dem Agrarbereich

Füllanlagen 2017/18
Mit vier mobilen Abfüll- und Etikettieranlagen werden zahlreiche 
Winzer/innen beim Abfüllen ihrer Weine unterstützt. Die Menge 
der abgefüllten und etikettierten Flaschen konnten im Vorjahr 
2017 gemeinsam mit den Winzern auf ein neues Hoch gesteigert 
werden. Im heurigen Frühjahr 2018 wurden wieder mehr Fla-
schen als im Frühjahr 2017 abgefüllt und etikettiert. Dies ist trotz 
der neuen Herausforderungen und Umstellungen (gesetzlich) 
gemeinsam sehr gut gelungen. 

Eine der Herausforderungen zum Beispiel ist, Fahrer/ Betreuer 
für die Anlage zu finden. Da die Meisten selbst Landwirte sind, 
haben diese ab dem Frühjahr sehr wenig Zeit für die Anlagen. 
Daher suchen wir immer wieder neue Betreuer/ Fahrer für 
die mobilen Abfüll- und Etikettieranlagen. Solltest du Interesse 
an diesem Berufsfeld haben, dann melde dich bitte bei unserem 
Gemeinschaftsbetreuer Binder Martin unter 059 060 380 76.

Auf diesem Wege möchten wir unseren Gemeinschaftsmit-
gliedern für die vergangene Saison danken und wünschen 
ihnen viel Erfolg in der Saison 2018.  

Das Gerät ist geeignet für Jungforst-
anlagen, auf Böschungen bis zu einer 
Maximalen Neigung von 55°, sowie auch 
für größere Flächen. Der Mulcheraufsatz 
hat eine Arbeitsbreite von ca. 1,20 Meter 
und es können Sträucher/ Äste mit einem 
Maximaldurchmesser von 6 cm gemulcht 
werden. Die Raupe selbst wird über eine 
Fernsteuerung, von den geschulten Bedie-
nern, bedient.

Die Mitglieder bieten die Möglichkeit 
zur Nutzung der Mulchmähraupe an.

Für  weitere Informationen und Preisaus-
künfte über die Mulchmähraupe wende 
dich an dein MR-Büro – Martin Binder 
(059060 380 76).

Mulchmähraupe Stockern
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Schwadarbeiten bei alternativen Ackerbaukulturen
Die Schwadmähergemeinschaft des Maschinenring Hollabrunn-
Horn bietet auch heuer wieder das Schwaden von Alternativen 
(Klee, Ölrettich, Buchweizen, Senf, ….) vor und nach der Mari-
endistelsaison an. Bei größerem Bedarf in einer Region oder 
Gemeinde wäre es auch möglich eine der Maschinen für anste-
hende Einsätze vorübergehend in diesem Gebiet abzustellen.

Die Kosten für das Schwaden von alternativen Ackerbaukul-
turen betragen € 125,- exkl. 20 % USt pro Hektar zuzüglich der 
Fahrerkosten von € 28,- exkl. 20 % USt pro Stunde.

Es wird um telefonische Voranmeldung im Maschinenring-
büro mit voraussichtlichem Termin des Schwadens ersucht, 
um den Einsatz einplanen zu können und unnötige Kosten 
für lange Überstellungsfahrten zu sparen.
 
Ansprechperson:  Martin Mang   059060 38074

Terminaviso für Trommelsägen Vorführung
Es werden Interessenten für eine Trommelsägen- Gemeinschaft gesucht.

Im Zuge gibt es daher eine Vorführung Ende Mai im Raum Weitersfeld. Genaue Informationen werden noch per Newsletter oder SMS 
bekannt gegeben,  daher wird um Anmeldung gebeten.

Sollte dein Interesse geweckt sein, dann melde dich bitte bei deinem MR- Büro-  Martin Binder (05906038076)

Aus dem Bereich Service

Neben der Schneeräumung und Streuung beinhaltet unser Win-
terdienst standardmäßig die Splittkehrung am Saisonende. Diese 
wurde mit Ende April abgeschlossen. 

Ein herzliches Dankeschön an unseren fleißigen 
MR-Mitarbeiter Josef Haller!

Winterdienst - Splittkehrung
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Grünraumpflege

Pünktlich zum Saisonbeginn sind unsere Dienstnehmer wieder 
voll motiviert im Einsatz. Das Hauptaugenmerk liegt jetzt im Früh-
jahr hauptsächlich auf Rasenneuanlagen sowie Rasenpflege. Dies 
beinhaltet Arbeiten wie  rasenmähen, vertikutieren, div. Boden-
vorbereitungen, planieren, düngen, Rasensaat und Bewässerung. 

Ansprechpartner: 	 Elmer Andreas
				    059060 38028

Aus dem Bereich Personalleasing

Unsere Dienstnehmer bringen den Maschinenring 			 
auf die Straße!
Am 3. Mai wurden, bei strahlendem Sonnenschein, einige Auto-Heckscheiben unserer Dienstnehmer mit einer Werbefolie beklebt. 
Ihre Heckscheiben erstrahlen nun im MR-Grün und fallen mit Sicherheit auf. Für die Bereitschaft spendieren wir, für jede begrünte 
Heckscheibe, einen Tankgutscheine im Wert von € 50. Die Folie wirkt auch als Hitzeschutz, was in den Sommermonaten sicherlich ein 
sehr erfreulicher Nebeneffekt ist. 

Wir hoffen, dass so der Maschinenring als Arbeitgeber in der 
Öffentlichkeit noch stärker wahrgenommen wird und dass 
weitere, gute Bewerber den Weg zu uns finden.
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Stallfest 2018
 - wir waren dabei 

Auch heuer fand das alljährliche Stallfest der Landwirtschaft-
lichen Fachschule Hollabrunn am 9. Mai 2018 statt. Wir vom 
Maschinenring durften dabei nicht fehlen.

Nach der Eröffnung durch Dir. Reisenberger und LR Teschl-Hof-
meister bekamen die Absolventen der verschiedenen Lehrgänge 
ihre Facharbeiterbriefe überreicht. Im Anschluss daran gingen die 
Ehrengäste eine Runde durch das Festgelände und wir konnten 
ein Foto mit unserer neuen Landesrätin erhaschen. (siehe Foto)
Weiters fand im Zuge des Stallfestes die Übergabe des neuen 
„Schulbus“ statt. Dabei übernahm unser Maschinenring auch 
einen Teil der Kosten. Als Gegenleistung erhielten wir einen Auf-
druck auf dem Auto. Wo genau zeigen unsere beiden Mitarbeite-
rinnen Kerstin und Nina (siehe Foto)

Als Highlight für Kinder gab es bei uns Maschinenring Luftballons 

mit Helium gefüllt. „Gefühlt“ müssten hunderte Kinder anwesend 
gewesen sein, weil wir laufend am Füllen und Ausgeben waren. 
Doch auch die Eltern durften bei uns ein Los ziehen und sich über 
tolle Sachpreise freuen. 

Alles in Allem war es wieder ein gelungenes Fest. Wir bedanken 
uns bei der LFS Hollabrunn für die tolle Organisation und dass wir 
wieder dabei sein durften. Einige Eindrücke vom Fest seht ihr auf 
den folgenden Fotos.

Euer Markus  
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Johannes Bäuchl
Kundenbetreuung 
Service

Stefan Holzer
Kundenbetreuung 
Agrar

Waltraud 
Bergkirchner 
Dispostion, Soziale 
Betriebshilfe

Rupert Markel
Kundenbetreuung 
Agrar

Martina Pichler
Sekretariat

Maschinenring Krems - Gföhl
Johannes Schwarz
Geschäftsführung

Maschinenring Krems-Gföhl

Michaela Stummer 
Sekretariat

Josef Tesch
Kundenbetreuung 
Agrar

Unterstützung im Agrarbereich

Da die Biohendlställe von Stefan Holzer doch einiges an Aufmerksamkeit erfordern 
wurde in den letzten Monaten die Zeit für den Maschinenring immer weniger wodurch 
wir auf der Suche nach Unterstützung waren.

Diese fanden wir mit Anfang April 2018 mit 12 Wochenstunden in der Person von Josef 
Tesch. Josef hat das Francisco Josephinum Wieselburg absolviert und ist nach wie vor 
praktizierender Landwirt. Vielen Mitgliedern ist er auch als ehemaliger Technic Center 
Verkäufer aus dem Lagerhaus Gföhl bekannt.

Josef hat sich bereits bestens eingearbeitet und unterstützt uns bei der Abrechnung, 
der Vertragsverwaltung usw. 

Wir wünschen Ihm auch weiterhin viel Freude bei der Arbeit 
und in unserer Bürogemeinschaft.

LAK Besuch
Im Rahmen der Betriebsbesuchstour 2018 besuchten Landarbeiterkammer-Präsident 
Ing. Andreas Freistetter und sein Team auch den Maschinenring Krems-Gföhl. Im Rah-
men eines Frühstücks konnten die Dienstleistungen und der Standort in Krems vorge-
stellt werden. Des Weiteren wurde das Büro-Team über diverse Angebote und Veranstal-
tungen der LAK informiert.
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Vollversammlung 2018
Bei der 42. Vollversammlung des Maschinenring Krems-Gföhl, 
die am 26. März 2018 im GH Haslinger in Gföhl stattfand, konn-
ten wieder zahlreiche Mitglieder, Funktionäre und Ehrengäste 
begrüßt werden. Josef Edlinger, Abgeordneter zum NÖ Landtag, 
hob in seiner Begrüßung die Wichtigkeit des Maschinenringes für 
die Landwirte hervor. Kammerobfrau Ida Steininger überbrachte 
die Grüße seitens der Bezirksbauernkammer.

Nach dem Bericht der Obfrau Ludmilla Etzenberger berichte-
te Geschäftsführer Johannes Schwarz über das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2017. Die Anzahl der Mitglieder blieb ziemlich 
konstant und verringerte sich gering auf 531. 

Im Bereich Agrar hat sich das Geschäftsvolumen um 8% auf EUR 
1.408.419,00 verringert. Die wirtschaftliche Betriebshilfe ist 2017 
stark gesunken, was mit dem neuen Sozialversicherungszuord-
nungsgesetz zu tun hat, bei dem nur mehr die NÖ GKK entschei-
det, welche Tätigkeit eine richtige Betriebshilfe bzw. bereits ein 
Dienstverhältnis darstellt. Bei der sozialen Betriebshilfe gab es 
hingegen eine Steigerung des Geschäftsvolumens. 

Bei den Gemeinschaftsmaschinen hat sich 2017 einiges getan: In 
Gedersdorf wurde nach drei Jahren wieder der Traktor getauscht, 
in Nöhagen wurde ein neues Güllefass angeschafft, ein neuer Ab-
schiebewagen  und eine 6 m Direktsämaschine wurden gekauft, 
der Lamborghini wurde mit einer automatischen Reifendruck-
regelanlage ausgestattet und in Reittern wurde ein Kranwagen-
tausch vollzogen. 2018 wird der Lamborghini mit einer Mandame 
6 m Kurzscheibenegge und einem Expom 6 m Leichtgrubber 
ausgestattet, eine Mahl- und Mischanlagengemeinschaft wurde 
in der MR-Technik gegründet. Weiters wurde in Felling der Kauf 
eines zweiten Jeantil Miststreuers beschlossen. Bei Bedarf kann 
der MR wieder Wildschweinschäden mit dem Planiermeister 
beheben. 

Der Umsatz im Bereich Personalleasing ist um 31,5 % auf 682.420 
Euro gestiegen. Verkauft wurden 23.494 Stunden. Es wurden 
insgesamt 37 DN eingesetzt.

Im Bereich Service wurde im Jahr 2017 der bisher höchste Um-
satz mit EUR 1.819.527,00 erzielt.
Der größte Teil wird nach wie vor in den Bereichen Winterdienst 
und Grünraumpflege umgesetzt. Eine deutliche Steigerung konn-
te in der Objektbetreuung erzielt werden. 

Rechnet man die Stunden von Agrar, Service, Leasing und dem 
Büroteam zusammen, so ist der Maschinenring für mittlerweile 
36 Vollarbeitskräfte ein regionaler Arbeitgeber. 

Im Anschluss an den Geschäfts- und Kassabericht informierte 
Landesobmann Johann Bösendorfer über den Maschinenring 
Niederösterreich-Wien.

Nach einem sehr interessanten Vortrag von Ing. Mathias Brunner 
über das Thema „Maschinenring Energieeffizienzprojekt – Inno-
vative Technik und Digitalisierung – Stichwort Landwirtschaft 
4.0“ klang der Abend bei einem Wiener Schnitzerl gemütlich aus.
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Gütesiegelverleihung

Am 14. März 2018 fand im Congress Casino Baden die Gütesiegelverleihung für gesundheitsfördernde Betriebe statt. Der Maschi-
nenring Krems-Gföhl wurde erstmalig von der NÖ Gebietskrankenkasse mit dem Gütesiegel für Betriebliche Gesundheitsförderung 
ausgezeichnet. Damit man dieses beantragen kann, müssen diverse Projekte zur Betrieblichen Gesundheitsförderung umgesetzt 
werden. 

Unser Kundenbetreuer Johannes Bäuchl nahm sich 
dieser Herausforderung an und erarbeitete, mit 
den Mitarbeitern der Bereiche Service und Leasing, 
diverse Maßnahmen.
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Maschinenring Zwettl - Weitra

Alfred Steindl
Geschäftsführung

Markus Artner
Geschäftsführung-
Stellvertretung, Kun-
denbetreuung Agrar

Sandra Mayer
Kundenbetreuung 
und Disposition Agrar

Johannes Krapf
Kundenbetreuung 
Service

Daniela Thaler
derzeit in Karenz

Hermine Neunteufl 
Verrechnung Service, 
Soziale Betriebshilfe

Nicole Wunsch
Buchhaltung, Verrech-
nung KG, Sekretariat

Sonja Schönhofer
Buchhaltung

Reinhard Zeilinger 
Kundenbetreuung 
Personalleasing

Maschinenring Zwettl - Weitra

Bericht des Geschäftsführers
Liebes Mitglied!

Am 30.4.2018 hat sich Thaler Daniela von 
der MR-Büromannschaft in den Mutter-
schutz verabschiedet. Wir konnten be-
sonders in der letzten Zeit mitbekommen, 
dass Daniela auch eine hervorragende 
Lehrerin wäre! Sie hat die Abläufe incl. 
den Erfahrungen der letzten Jahre perfekt 
ihren „Nachfolgerinnen“ weitergegeben, 
um damit einen reibungslosen Übergang 
für euch Mitglieder zu gewährleisten. Das 
ist nicht selbstverständlich und deshalb 
ist dieser Dank an Daniela auch öffentlich 
absolut angebracht. 

Wir Büromitarbeiter wünschen dir liebe 
Daniela alles Gute für die neuen Aufgaben 
als Mutter und wir sind überzeugt, dass 
du diese ebenfalls hervorragend meistern 
wirst.

In der Landwirtschaft macht derzeit die 
extreme Trockenheit allen große Sorgen. 
Nicht nur, dass einige Sommerkulturen 
nachgebaut werden mussten, sondern 
dass sich speziell im Grundfutterbereich 
ein zweites Dürrejahr in Folge einstellt. 
Die Grundfutterreserven sind nicht mehr 
vorhanden, sehr viele Betriebe mussten 
deshalb zukaufen, um den Bestand nicht 
verringern zu müssen. 

Der Wald kämpft natürlich ebenfalls mit 
der Trockenheit, da diese die Borkenkäfer-
ausbreitung leider noch unterstützt. Am 
Holzmarkt merkt man diese angespannte 
Lage ebenfalls bereits, da die Abfuhr und 
auch die Preise leider wieder stark ins 
Schwanken gekommen sind. 

Im KG-Bereich konnten wieder zahlreiche 
Maschinen erneuert oder getauscht wer-
den. Die Frühjahrssaison mit den Tebbe-
Streuern wurde sehr gut von der neuen 
Mitarbeiterin Mayer Sandra gemanagt, 
die dies zum ersten Mal durchgeführt hat. 
Markus Artner erläutert dies zusammen-
gefasst in seinen Berichten bei den fast 
wöchentlich stattfindenden Gruppenver-
sammlung im MR-Büro oder außerhalb 
des Büros . 

Im Bereich der gewerblichen Dienstleis-
tungen (MR-Service) war sicherlich die 
Baumabtragung am Syrnauer Friedhof 
im Auftrag der Stadtgemeinde Zwettl 
ein absoluter Höhepunkt, welche an 
Schwierigkeiten kaum zu übertreffen war. 
Dank unserem Baumpflegetrupp und der 
Organisation von Krapf Johannes (MRS-
Kundenbetreuer) wurde dieser Auftrag 
in vollster Zufriedenheit abgeschlossen. 
Weiters sind Grünraumpflege- bzw. Ob-
jektbetreuungsaufträge dazugekommen, 

dadurch werden wir auch im Sommer-
dienst heuer einen Zuwachs erreichen. 

Die Arbeitskräfteüberlassung ist in den 
ersten 4 Monaten dieses Jahres auf ein 
Rekordniveau angestiegen, trotzdem 
brauchen wir zusätzlich laufend gute 
Arbeiter. Zeilinger Reinhard (MRPS-
Kundenbetreuer) könnte wesentlich mehr 
Arbeiter einsetzen, als derzeit zur Verfü-
gung stehen. 

Zum Abschluss wünsche ich Dir, liebes 
Mitglied, dass doch etwas Regen kommt 
(muss nicht in Form von Hagel sein), damit 
sich die Natur noch regenerieren kann. 
Trotzdem ist das Klima, ein Brechen einer 
Maschine nichts zum Vergleich mit Ge-
sundheit oder dass man unfallfrei von der 
Arbeit wieder nach Hause kommt.

Dehalb aufpassen bei der täglichen Ar-
beit und alles Gute wünscht Euch allen

Euer GF Steindl Alfred
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Rottenbach – Gasthaus Braith: Über 
110 Mitglieder und Ehrengäste konnte 
Obfrau Landeskammerrätin ÖKR Renate 
Schrenk bei der 43. Generalversammlung 
begrüßen. Kammerobmann Ing. Dietmar 
Hipp unterstrich die Wichtigkeit dieser 
Organisation für die Landwirtschaft in der 
Region im Hinblick auf Maschinengemein-
schaften als auch für die Bereitstellung 
von Personal. Da die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe abnimmt, dafür aber 
größer werden, haben immer weniger 
Landwirte Zeit für die „Nachbarschaftshil-
fe“, die wiederum dann bei notwendigen 
Einsätzen in der Sozialen Betriebshilfe, 
aber auch für Ernteeinsätze, fehlen. 

Geschäftsführer Steindl berichtet, dass 
die Einsätze in der Sozialen Betriebshilfe 
leicht rückläufig sind. Die Betriebe die 
sich für die Abwicklung mit dem Maschi-
nenring entscheiden, werden sehr gut 
von Frau Neunteufl Hermine betreut. Im 
Bereich MR-Service (Gewerbliche Dienst-
leistungen) konnte der Umsatz um 18 % 
gegenüber 2016 gesteigert werden. Die 
größten Zunahmen gab es im Bereich Win-
terdienst, Grünraumpflege und Objektbe-
treuung, wobei der Umsatz in diesem Be-
reich um 84 % gesteigert werden konnte.  

Auch in der gewerblichen Personalver-
mittlung (MRPS) sind die Einsatzstunden, 
als auch der Umsatz (+ 7,4 % gegenüber 
2016) gestiegen. In diesem Bereich sind 
die Haupteinsatzbranchen die Sägein-
dustrie, Bau, Eisen-Metall und Sonstiges 
(Müllabfuhr und Transport). Bemerkens-
wert ist, dass der Dienstnehmerumsatz                  

um ca. 150.000 Euro höher ist als der 
Kundenumsatz, das ist nur durch die  sehr 
gute Zusammenarbeit mit den Nachbar-
ringen möglich. 

Markus Artner (GF-Stv. und Agrar-Be-
reichsleiter) berichtet, dass mittlerweile 
bereits über 160 Maschinen und Geräte 
in der Maschinenring Zwettl-Weitra KG 
für die gemeinsame, landwirtschaftliche 
Nutzung in Verwendung sind. Die im Jahr 
2017 gekauften Maschinen (26 neu bzw. 
getauscht) haben einen Anschaffungs-
wert von knapp 1 Million Euro. Speziell bei 
den beiden Mitarbeitern im KG –Bereich 
Thaler Daniela (geht Mitte Mai in Karenz) 
und Pfeiffer-Vogl Markus (hat den elter-
lichen Betrieb übernommen und ist seit 

Ende 2017 Vollerwerbslandwirt) bedankte 
sich Artner für die perfekte Zusammenar-
beit.

In Summe ist das Geschäftsvolumen 
aller Bereiche von 3,57 Mill. € (Grafik) 
leicht zurückgegangen, das Vereinser-
gebnis konnte allerdings leicht gestei-
gert werden.

Beim Bericht vom Landesverband wies 
der Bundes- und Landesobmann Bö-
sendorfer Johann auf die Maschinen-
ringentwicklung in Niederösterreich 
hin, die ebenfalls sehr gut ist. Direktorin 
DI Michaela Bauer von der Fachschule 
Edelhof gab einen Überblick über die 
Neuerungen im Schulwesen. Dabei wies 
sie darauf hin, dass derzeit die Zuge-
hörigkeit nicht geklärt sei, ob nun der 
Edelhof dem Ressort Bildung oder der 
Landwirtschaft zugeordnet werden wird. 
Für die Zusammenführung der Schulen im 
Waldviertel am Edelhof sind auch relativ 
viele öffentliche Mittel zugesagt worden, 
diese müssen nun optimal umgesetzt 
werden, um danach auch zusätzliche neue 
Schulkooperationen umsetzen zu können. 

Am Ende bedankte sich Obfrau Schrenk 
bei DI Bauer für ihren interessanten Vor-
trag und bei den beiden ausscheidenden 
Mitarbeitern mit einem Geschenkskorb.

Weitere Infos gibt es unter 
www.maschinenring.at/zwettlweitra 
oder auf Facebook

Vollversammlung 2018 - 
Maschinenring Zwettl-Weitra weiterhin auf Erfolgskurs!
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Kuhfrühling in Zwettl
Von 17. bis 18. März 2018 fand der „Kuh-
frühling“ in der Tierzuchthalle in Zwettl 
statt und war mit ca. 2000 Menschen, 
trotz winterlichen Außentemperaturen, 
gut besucht.

Der MR Zwettl-Weitra und ein Kollege vom 
MR Waldviertel Nord betreuten die Anfra-
gen der interessierten Masse. Hier hat sich 
der neue Messestand bestens bewährt! 
Viele junge Menschen, vor allem Schüler 
aus den Abschlussklassen der nahegele-
genen landwirtschaftlichen Fachschule, 
interessierten sich für die Arbeit beim 
Maschinenring.

Alles in allem war diese Veranstaltung 
für alle Beteiligten ein sehr tolles und 
gut organisiertes Event. 

Bei der diesjährigen Gütesiegelverleihung 
für die Betriebe, die an der betrieblichen 
Gesundheitsförderung teilnahmen, wur-
den am 14. März 2018 im Congress Casino 
Baden 138 Firmen von der NÖ Gebiets-
krankenkasse ausgezeichnet, darunter 
auch der Maschinenring Zwettl-Weitra. 
Obfrau Renate Schrenk und Geschäfts-
führer Alfred Steindl nahmen die Aus-
zeichnung entgegen und freuen sich sehr 
darüber.

Gütesiegel für Maschineenring Zwettl-Weitra

Kennzahlen aus der KG für das Jahr 2017 
Anbei die wichtigsten Zahlen aus unserer KG, welche bei der Vollversammlung präsentiert wurden.

•	 161 Maschinen & Geräte in der Land & Forstwirtschaft
•	 765 beteiligte Land- & Forstwirte
•	 26 Maschinen wurden 2017 neu angeschafft.
•	 € 1,12 Mio. Investitions-Volumen im Jahre 2017
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Aus dem Agrarbereich

Kartoffellegemaschinen Gemeinschaft
3 Landwirte haben bereits im Vorjahr 
eine neue Maschine bestellt, welche im 
heurigen Jahr erst ausgeliefert wurde. Die 
Grimme Legemaschine mit Dammformer 
und Furchenzieher wurde vom LTC Hobi-
ger übergeben.

Cambridgewalze 
Moniholz
Zum Frühjahrs Anbau wurde die 6 m brei-
te Walze von der Fa. Widhalm ausgeliefert. 

Diese wird auch extern verliehen. Falls 
du Bedarf hast, dann melde dich im MR 
Büro.

Großschwader Oberlembach
Die Gemeinschaft besteht seit dem 
Jahre 2010. Im heurigen Jahr wurde 
der Fella Schwader auf das neue Modell 
ausgetauscht. Der Seitenschwader geht 
sehr leicht von einer Schwad- auf zwei 
Schwad-Ablagen umzustellen. Außerdem 
ist er sehr kompakt und wendig, welches 
auf kleinen Flächen einen großen Vorteil 
bringt. Die 7 Landwirte haben den Schwa-
der offiziell bei der Hausmesse von der Fa. 
Christian Pfeiffer übernommen.

Tag der offenen Stalltür bei Familie Häusler
Sonntag, 06.05.2018 – Traum-
haftes Wetter, ein komplett 
neuer Milchviehstall und die 
herzliche Familie Häusler – Das 
ist eine gute Kombination für 
einen schönen Sonntag. Wir, der 
Maschinenring Zwettl-Weitra 
unterstützte den Tag der offe-
nen Stalltür mit unserem Stand 
und einige tausend Besucher 
bewunderten die Fertigstellung 

des neuen Stalls für 84 Stück Fleckvieh. 
Für Speis und Trank war ebenfalls gut ge-
sorgt. Eine tolle Überraschung gab es am 
Vormittag auch – eine Kuh konnte es nicht 
erwarten und es kam zur Geburt ihres 
Kalbes mit vielen interessierten Zusehern.
Die Bemühungen der Familie machten 
sich an diesem Sonntag bezahlt und sie 
konnten ihr Werk mit vielen Besuchern 
teilen und genießen.

Gülleseparator-
vorführung
Donnerstag, 12.04.2018 – In Kleinwolfgers 
am Betrieb der Familie Zellhofer fand eine 
Gülleseparatorvorführung statt. Zwei 
Mitarbeiter der Fa.  Paulmichl GmbH prä-
sentierten die interessante Technik und 
standen für Fragen zur Verfügung.
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Aus dem Bereich Service

Am Syrnauer-Friedhof in Zwettl mussten die zwei Linden welche am unteren 
Zugang standen, abgetragen werden. Aufgrund der Ergebnisse der durchge-
führten Begutachtung hat sich ergeben, dass die beiden Bäume abgetragen 
werden müssen. Durch die exponierte Lage konnte mit keinerlei Maschinen-
einsatz gearbeitet werden und die Abtragung erfolgte mittels Seilklettertech-
nik, Riggingsystem und viel Manneskraft.

Spektakulär wurde die Abtragung am zweiten Tag. Aufgrund der starken 
Belastung durch das Riggingsystem war die Standfestigkeit nicht mehr 
gegeben. Die Bewegungen durch die Arbeiten in der Krone waren bis in den 
Wurzelbereich sichtbar.

Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Zwettl, welche den Abtransport der 
Bäume durchführte, konnten unsere Spezialisten die Bäume innerhalb von 
vier Tagen abtragen.

Spektakuläre Baumabtragung

Ich möchte mich für die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadtgemeinde Zwettl und natürlich auch bei 
unseren professionellen Dienstnehmern bedan-
ken!

Aus dem Bereich Personalleasing
Kühltasche für Dienstnehmer
Auch diesen Sommer gibt es für unsere Dienstnehmer wieder ein kleines Sommerpräsent 
in Form von einer Kühltasche, damit auch an heißen Tagen die Getränke kalt bleiben! 

Christian Götz, Andreas Knapp, Andreas Schmid und Andreas Wagesreither wurden an 
ihrem Arbeitsplatz überrascht.

Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Dienstnehmer im Bereich Personalleasing 
und an unsere fleißigen  Betriebshelfer, die auch bei heißen Sommertemperaturen 
nicht schlapp machen!

Reinhard Zeilinger
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Verkaufe:

Spearhead Stubble Master 
500, Sichelmulcher, BJ 2015, 5 
m Arbeitsbreite, Tandempen-
delachse, Weitwinkelgelenk-
welle, Beleuchtung, neuwertig,
VP. € 16.650,- exkl. 20% Ust.
Tel.: 0664/3109800

GFK Leidenfrost Weintanks 
3000 abzugeben. Preis:€ 0,10/l
Tel.: 0676/7295910

Mähdrescher Claas Consul
Arbeitsbreite 2,6 m, Baujahr 
1973
0676/5038625

Vollautomatisierten Heuver-
teiler, Buchmann Express, 
Durchmesser 500, Länge 25 
m, guter Allgemeinzustand, ab 
sofort verfügbar, Selbstmonta-
ge, Preis auf Anfrage;
Holzzange, hydraulischer 
Teleskopauszug, elektrische 
Steuerung, Baujahr 2016
0664/4356571

Schaeff Bagger 1.48 4,8to
0664/9108069

OK Kettenbagger 2.48 4,8to
0664/9108069

Buchenholz, pro Raummeter 
inkl. Zustellung:  70,--; geschnit-
ten, 33 cm, inkl. Zustellung: 
80,--
0664/1360297

Erntekisten nach Maß
0699/12332351

Belegfähige/belegte Jungsau-
en aus eigener Zucht
Top Qualität, Gratis Zustellung
0664/1329654

Grünschnittroggen der Sorte 
Protektor; ab Feld bzw. auch 
Silageballen Produktion mög-
liche; Konventionell; Standort 
Bezirk Horn (Trautmannsdorf) 
0664/1344017
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